
G e m e i n d e H a l l i g H o o g e  
Tourismus- und Wirtschaftsausschuss 
 - Der Vorsitzende -  

Niederschrift 

über die Sitzung des Tourismus- und Wirtschaftsausschuss 
Hallig Hooge am Donnerstag, den 05. Oktober 2017 

im Leseraum Hallig Hus, Hanswarft 
 

Beginn: 20.00 Uhr 
Ende:  22.10 Uhr 
 
 
Teilnehmer:   Matthias Piepgras 
    Michael Klisch 
    Henriette Schwartz 
    Gudrun Binge (ab TOP 4) 

 
Entschuldigt fehlt das Ausschussmitglied Hanna Diedrichsen. 

 
Von der Verwaltung:  Erco Lars Jacobsen 

Dirk Bienen-Scholt, Protokollführer 
 
Zuhörer/innen:  3    
 
 
 
Tagesordnung: 

1. Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit  
2. Genehmigung der Tagesordnung 

3. Feststellung der Niederschrift vom 16.05.2017 
4. Anfragen aus der Öffentlichkeit 
5. Entwicklung Tagestourismus – darin: Mobilitätsgutachten 

6. Haushaltsberatung 2018 
7. Verschiedenes – darin: Wintertourismus, Reiseleiterstammtisch,  

FairTrade Hallig, Termine 
  
TOP 1     Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit 
 
Der Ausschussvorsitzende Matthias Piepgras begrüßt alle Anwesenden. 
Er stellt die form- und fristgerechte Einladung, sowie die Beschlussfähigkeit fest.  
Das Ausschussmitglied Hanna Diedrichsen fehlt entschuldigt.  

 
TOP 2     Genehmigung der Tagesordnung 
 
Die Tagesordnung wird mit 3 Ja-Stimmen genehmigt. 
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TOP 3     Feststellung der Niederschrift vom 05.12.2017 
 
Die App der Firma Guide2 GmbH wurde bereits vorbereitet und wird zu einem späteren 
Zeitpunkt vorgestellt. Ein Kümmerer vor Ort wird nach wie vor gesucht. 
Die Niederschrift vom 16.05.2017 wird mit 3 Ja-Stimmen festgestellt.  
 
TOP 4     Anfragen aus der Öffentlichkeit 
 
Folgende Anfragen wurden aus der Öffentlichkeit gestellt: 
 

- Wieviel Prozent der Einnahmen aus der Tageskurabgabe bzw. der Kurabgabe 
kommt dem Tagestourismus zugute bzw. wie hoch sind die Einnahmen? 

 
Aus dem Jahr 2016 liegen noch keine abschließenden Zahlen vor. Die Einnahmen 
im Jahr 2015 beliefen sich auf rund 73.000 €. Gerechnet wird immer mit 
Einnahmen zwischen 70.000 € bis 80.000 €. Das Geld fließt unter anderem in die 
Erhaltung bzw. Aufwertung des Tourismus z.B. durch die Anschaffung von neuen 
Toilettenwagen, Bänken, neue Strandkörbe, neue Elektromobile usw.. 
 

- Zur Zeit läuft eine Initative der Insel- und Halligkonferenz die darauf abziehlt das 
Kommunalabgabengesetz dahingehend zu verändern, dass die Reeder die Kurtaxe 
einehmen müssen. 
 

- Wer kümmert sich um „Müll“ am Anleger z.B. Gittertrolleys usw. 

 
Bei Gefahr im Verzug hat die Gemeinde evtl. die Möglichkeit den „Müll“ zu 
entfernen. Davor werden die Verursacher auf die Mißstände hingewiesen. Der 

Hafenmeister ist für die Ordnung am Hafen zuständig. 
 

- Wie schaut es aus mit der Zentralen Zimmervermittlung? 
 

Zur Zeit gibt es nur wenige Leistungsträger welche dort angeschlossen sind. Deren 
Unterkünfte werden jedoch sehr schnell vermittelt und belegt. Das Thema ZZV soll 
in einer der kommenden Sitzungen einen eigenen Tagesordnungspunkt 
bekommen. 
 

- Durch die Waldorfschulen wird im Rahmen der Vermessungspraktika an den 

Kreisstraßen Pflöcke eingeschlagen. Diese stellen eine Gefahr da. 
 

Die Jugendherbergen werden vor Beginn der Saison auf diese Problematik 
gesondert hingewiesen. 
 

- Wenn in Zukunft neue Kurtaxblöcke gedruckt werden müssen wird sich das 
Design und die Aufteilung der auszufüllenden Daten erneut angeschaut und bei 
Bedarf geändert. 
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- Wieso wurde die Einladung nur ausgehängt? 
 

Auf die Sitzung wurde im gemeindlichen Terminkalender hingewiesen. In Zukunft 
werden extrem wichtige Dinge per Post auf der Hallig verteilt. Der Rest kann per 
E-Mail erfolgen. Dazu soll der Aushangkasten und das Internet genutzt werden. 
Die gesetzliche Verpflichtung beschränkt sich nur auf den öffentlichen Aushang. 

 
TOP 5     Entwicklung Tagestourismus 
 

- Der Tagestourismus ist rückläufig. Wir haben hier zwei große Probleme: Die 
Kapazität der Gastronomie und die Mobilität. So kann es auf Dauer nicht 

weitergehen. Dazu spielt natürlich das schlechte Wetter eine große Rolle. Gerade 
Schulklassen besuchen nicht mehr so häufig die Hallig, da Schulen einen enormen 
Kostendruck unterliegen. 

 
- Der Reiseleiterstammtisch wird wieder im Frühjahr 2018 stattfinden. 

 
- Der Ausschuss empfiehlt der Gemeindevertretung einstimmig die Erstellung eines 

Mobilitätsgutachten. Die Gemeindevertretung möge hierzu Mittel bereit stellen. 
 

- Die Gemeinde hat vor die Gaststätte „Zum Seehund“ käuflich zu erwerben. Die 
Genehmigung der Kommunalaufsicht liegt jedoch zur Zeit noch nicht vor. Wie die 
zukünftige Ausrichtung sein soll wird evtl. kurzfristig in einer Arbeitssitzung 

geklärt werden. Bis März 2018 wird es keine Option für eine Öffnung geben. Die 
Gastgeber sollen am besten Ihre Vermieter darauf hinweisen. 

 

TOP 6     Haushaltsberatung 2018 
 
Hier werden nur Extraausgaben erfasst, da normale Ausgaben z.B. neue Bänke, 
Strandkörbe automatisch eingestellt werden. 
 

 Mobilitätsgutachten     20.000 € 

 Windmessanlage  

 Fahnenmast Anleger 

 Audioguide      4.000 € 

 

Im Rahmen des Mobilitätsgutachten sollesich über Tandemelektroseniorenmobile 
Gedanken gemacht werden. 
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TOP 7     Verschiedenes 
 
Fairtrade Hallig  - in dieser Woche soll noch die telefonische Zusage erfolgen. 
 
Termine:   24.10.2017  Fachtag Biosphäre 
    04. – 05.11.2017 Biosphärenrat Leck 
   16.11.2017  Fachtagung Natur und Tourismus, Sylt 
   21.11.2017  Vorbereitung Ringelganstage 
 
Mit einem Dank an die Anwesenden schließt der Vorsitzende die Sitzung um 22.10 Uhr. 
 

 
 
 
              
Matthias Piepgras Dirk Bienen-Scholt 
Vorsitzender Protokollführer 
 


